
GastroBremgarten und Wirtechor im Zeichen des Wechsels 
 
Seit ein paar Jahren führen GastroBremgarten (ihre 119.) und der eigene Wirtechor 
ihre Generalversammlungen am gleichen Tag, im gleichen Lokal und zeitlich kurz 
nacheinander durch. Diesmal im Landgasthof Grüenebode, Berikon beim in seinem 
noch immer und über die Jahre erfolgreichen Kollegen Walter Hirzel.  
Die GV des Wirtechors Bremgarten begann um 16 Uhr. Obmann Hans Kuster 
machte es gewohnt kurz. 37-mal habe man sich dieses Jahr zum gemeinsamen 
Singen getroffen. Besondere Höhepunkte waren das erfolgreiche Konzert in der 
überfüllten Stadtpfarrkirche von Bremgarten und die traditionelle sängerische 
Begleitung der vorösterlichen Fastenmeditation in der Klosterkirche Muri – auf die 
neueste Ausgabe am Dienstag, 30. April 2010 freuen sich die Sänger. 
In einer freundlichen Briefbotschaft lobte der leider abwesende verdiente Dirigent 
Fritz Fehr als motivierter Direktor die chorische Klangqualität und das optische 
Erscheinungsbild „seines“ Wirtechors – das Lob hat uns natürlich gut getan.  
Im Vorstand gab ein paar Mutationen: Hans Kuster gab sein Obmannamt nach 
40 (!) Jahren aktiver Tätigkeit als Gastwirt und als unerreichter Promotor, 
Sponsorengeneral und Spiritus rector des Wirtechors, den er zur heutigen Grösse 
geformt hat, zur Überraschung aller ab. Die Zusammensetzung des 
Wirtechorvorstandes zeigt sich neu so: Dirigent Fritz Fehr, Vizedirigent Andreas Pauli 
(Aargauer ref. Wirteseelsorger), Obmann Thomas Schaufelbühl, Vize Markus Horat 
(Präsident GastroBremgarten), Kassier Marcel Freivogel, Aktuar Viktor Hüsser, 
Absenzen Markus Werder, Sponsoren/Abschlussabend Hans Kuster, Administration 
André Scherer, Pedell Kurt Steimen und René Wittenbach. Das Ressort Reisen blieb 
– weil immer zwar sehr erfolgreich – variabel.  
Paul Schenk würdigte den verdienten Hans Kuster mit klugen und guten Worten. 
Unzählige Proben und Zusammenkünfte hat er organisiert, eidgenössische 
Wirtechortreffen und Delegiertenversammlungen hat er mitgestaltet (1986 war er in 
unvergleichlicher Art OK-Präsident in Bremgarten), Konzerte, unvergessliche Reisen 
und Abschlussabende hat er ermöglicht – mit grossem Applaus wurde Hans Kuster 
nun zum Ehrenobmann ernannt.  
Die Wirtechorkasse ist sehr gut zwäg – weshalb wir hier keine Zahlen schreiben. 
Interessant aber sind die nächsten Anlässe, die der Wirtechor Bremgarten mitmacht 
oder selber durchführt: 25./26. Mai: Eidg. Wirtechortreffen in Thun, 1. August: 
Bundesfeier in Villmergen, 12.-14. September: Wirtechorreise Kufstein – Fünfseen – 
Garmisch – Füssen – Swarowski – Achensee – Wendelstein. 
 
Auch GastroBremgarten ziehts am 19. April nach Bern 
Zum gelungenen Apéro traf die übrige Wirtefamilie im Grüenebode ein. Freudiges 
Grüezi und Smalltalk. Dann sang der Wirtechor, erstmals unter Leitung des neuen 
Vizedirigenten, der erst eine Stunde zuvor gewählt worden war. Und man setzte sich 
zum ausgezeichneten „Abendmahl“.  
Schon in seinem allen Mitgliedern verschickten Jahresbericht hatte 
GastroBremgarten-Präsident Markus Horat die drängendsten Probleme der Branche 
aufgelistet: von der Schweinegrippe über die Finanzkrise bis zur 
Raucherproblematik. Konkret: Die Nichtraucher würden die durch das Raucherverbot 



entstehenden Lücken nicht schliessen wie versprochen. Den Verlust von 
Arbeitsplätzen und gesellschaftspolitischem Knowhow sei den Politikern offenbar 
egal. Und es treffe einmal mehr die Kleinen.  
Tatsächlich wird die Geschichte bei vielen Betroffenen als Entmündigung des Wirtes 
und des Gastes empfunden. Der Lungenliga traut man wenig, denn sie wird nicht 
nachgeben, bis die Raucher ausgerottet sind. 
Vizepräsident Thomas Schaufelbühl tröstete die Versammlung nach dem 
„turbulenten Jahr 2009“ mit dem Hinweis, wonach Veränderungen wichtig seien und 
„gerade wir Wirte in Bewegung bleiben und die Zeichen der Zeit erkennen“ müssten.  
 
Monique und Markus Horat konnten mit Applaus die Ehrung für 25jährige 
Wirtetätigkeit auf dem Jägerstübli, Villmergen entgegennehmen. 
 
Der Bremgarter Wirtefamilie warten bis Ende Jahr noch zwei – eigentlich drei – 
Anlässe: GastroBremgarten führt seine Wirtereise am 25. Mai nach Thun ans Eidg. 
Wirtechortreffen durch. Der traditionelle Herbstanlass ist dieses Mal am Dienstag, 
19. Oktober ein Besuch im Flusskraftwerk Baden und in der Ermitage Ennetbaden. 
 
Als willkommener Vertreter von GastroAargau wandte sich Vizepräsident Josef 
Füglistaller – gleichzeitig Präsident von Aargau Tourismus – an die Versammlung. Er 
gratulierte den Bremgartern für ihre lebendige Sektion. Und eindringlich rief er die 
Gastwirte dazu auf, am Montag, 19. April nach Bern zu reisen zur Lancierung der 
Mehrwertsteuerinitiative von GastroSuisse. Diese Ungerechtigkeit unter 
verschiedenen Marktteilnehmern muss dringend korrigiert werden. Es wäre neben 
den ständigen bald existenzbedrohenden Gängeleien der Branche endlich einmal ein 
kleiner Schritt in eine positive Richtung. 
 
Hans Rechsteiner 
 
 
 

   
Vorstand von GastroBremgarten (vl): Brigitte Römer, Madelaine Brun, Markus Horat,  
Thomas Schaufelbühl, Heiner Kuster. 
Wirtechor Bremgarten: Ehrenobmann Hans Kuster übergibt an Thomas Schaufelbühl. 


